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Leute aus Neuhausen

Ausgezeichnete Jungmusiker
Beim Vorspielnachmittag der Bläserjugend des Musik- und Trachtenvereins
Neuhausen zeichnet der Vorsitzende, Hans-Jörg Kammerer (Zweiter von links),
Alina Broghammer, Annalena Link, Laura Kasfeld, Lara Durli, Laura Hezel und
Madeleine Dold (von links) mit dem bronzenen und silbernen Jugendleis-
tungsabzeichen aus. Hinten rechts der Vorsitzende der Bläserjugend, Michael
Briechle. B I L D :  H E R Z O G  

Königsfeld – Bei der Auszeichnungs-
veranstaltung im BMW-Museum in
München wurde das Projekt des Kö-
nigsfelders Jan Bildhauer ausgezeich-
net, der gleichzeitig Gründer der Hilfs-
organisation Go Ahead und BMW-Mit-
arbeiter ist. Go Ahead gewinnt damit
den ersten Platz für sein Engagement
im Bereich Bildung. 

Die ausgezeichnete Hilfsorganisati-
on ermöglicht von Aids und Armut be-
troffenen Kindern und Jugendlichen im
südlichen Afrika Bildungszugänge und
somit Zukunftsperspektiven. Besonde-
re Merkmale des Vereins sind vor allem

die rein ehrenamtlich arbeitenden jun-
gen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
sowie hohe Transparenz. 

„Das Preisgeld von 5000 Euro soll in
einer Aktion in Pretoria zusammen mit
dem Kooperationspartner von Go Ahe-
ad, der lokalen Hilfsorganisation Heart-
beat, eingesetzt werden“, freut sich Jan
Bildhauer über die Auszeichnung. Die
Mittel sollen Aidswaisenkindern aus
Townships zu Gute kommen und
gleichzeitig für eine öffentlichkeits-
wirksame Aktion eingesetzt werden, die
gemeinsam mit BMW South Africa
(Rosslyn und Midrand) entwickelt wird.

Als Zeichen der Wertschätzung für
ehrenamtliches soziales Engagement
der Unternehmensmitarbeiter wurden
die Auszeichnung und der Sonderpreis
der Doppelfeld-Stiftung gegründet.
Das Heartbeat Centre for Community

Development in Südafrika ist eine ge-
meinnützige Nichtregierungsorganisa-
tion, deren Hauptsitz in der Stadt Preto-
ria liegt.

Heartbeat kümmert sich in sieben
der neun südafrikanischen Provinzen
um Aids-Waisenkinder und Kinder, de-
ren Eltern schwer krank sind. Knapp
6000 Kinder werden jährlich von Heart-
beat mit Bildungsangeboten, einer
warmen Mahlzeit sowie psychologi-
scher Betreuung betreut. 

„Mit dem Heartbeat-Modell werden
die Kinder in ihren Familien und Ge-
meindeverbänden belassen. Wir unter-
stützen damit vorhandene Strukturen
und eine familiennahe Hilfe“, erläutert
Jan Bildhauer. Aus diesem Grund sei
Heartbeat momentan der wichtigste
Partner von Go Ahead im südlichen
Afrika. 

Jan Bildhauer hilft Kinder in Afrika
Königsfelder Gründer der Hilfs-
organisation Go Ahead erhält in
München Auszeichnung für sein
Engagement im Bereich Bildung

Königsfeld – Bürgermeister Fritz Link
eröffnet am Samstag, 15. Dezember, um
11 Uhr als Schirmherr den 20. Königfel-
der Weihnachtsmarkt. Seit 1992 findet
der schon traditionelle Weihnachts-
markt statt. Mehr als 80 Markthändle-
rinnen und -händler bieten weihnacht-
liche Geschenkartikel und Allerlei aus
der Weihnachtsmarkt-Schlemmerkü-
che an und laden ein, von 11 bis 19 Uhr
durch die festlich geschmückte Straße
zu bummeln. Für die kleinen Besucher
dreht sich wieder das Nostalgie-Karus-
sell und auch der Nikolaus wird erwar-
tet. Man kann einem Glasbläser bei der
Arbeit zuschauen. Der Königsfelder Po-
saunenchor und der Förderverein Pro-
ludium werden das Marktgeschehen
musikalisch umrahmen. Christbäume
werden auf dem Parkplatz beim „Il tem-
po“ verkauft. Der Förderverein des FC
Königsfeld freut sich auf viele Besucher.
Damit der Aufbau des Weihnachts-
marktes reibungslos vonstattengehen
kann, werden am Freitag, 14. Dezem-
ber, ab 14 Uhr die Friedrichstraße ab
dem China-Restaurant bis zum Café „Il
tempo“, der Zinzendorfplatz von Metz-
gerei Riesle bis Herrnhuter Haus und
die Hermann-Voland-Straße ab der
Einmündung Veilstraße gesperrt. Die
Aufbauteams treffen sich um 15 Uhr. 

Weihnachtsmarkt
hat viel zu bieten

Mönchweiler (put) Seit fast einem gan-
zen Jahrzehnt erscheinen nun schon
die großformatigen Schwarz-weiß-Ka-
lender „Masculine“ für das internatio-
nale Publikum „made in Mönchweiler“.
So auch vier neue Exemplare für das
kommende Jahr. In einer Sonderaus-
stellung zeigen die beiden Fotografen
Uwe Frank und Ralf Wehrle die Origi-
nalaufnahmen in ihrer Stuttgarter Ga-
lerie Bovistra. Zudem sind die skurril
wirkenden Mensch-Maschinen-Skulp-
turen des Giessener Künstlers Ümil As-
mit zu sehen, die von der Unesco-Kom-
mission als offizielles Dekade-Projekt
für „Bildung für nachhaltige Entwick-
lung“ bereits ausgezeichnet wurden.
Bereits bei Eröffnung der Ausstellung
sorgten sie für großes Staunen. Von ih-
ren regelmäßigen Besuchen in der
Hauptstadt bringen die beiden zudem
noch den Berliner Maler Frank Lorenz
mit. Die Ausstellung „Masculine“ wird
außerdem mit seinen Acrylbildern er-
weitert. Auch sie beziehen sich, pas-
send zum Thema der Ausstellung, auf
das männliche Geschlecht, allerdings
angelehnt an Motiven der Modefoto-
grafie.

Männer stehen
im Zentrum 

Männer als Fotografien und Plastiken gibt es
in der Stuttgarter Galerie „Bovistra“ der
Mönchweiler Fotografen Uwe Frank und Ralf
Wehrle zu sehen. B I L D :  B L AC K  &  W H I T E

Kinderfußballtag an der Königsfelder Grundschule 
Spaß an der Bewegung und der Umgang mit dem runden
Leder stehen im Mittelpunkt eines Kinderfußballtages der
Klassen zwei und drei der Grundschule in Königsfeld.
Mehrere Königsfelder Unternehmen ermöglichten durch
ihre Spenden diese durch die Firma Future Sport in Zu-
sammenarbeit mit der Fußballschule Goal initiierte Ak-

tion. Die Kinder zeigten bei den Aufwärmübungen mit
und ohne Ball, bei den anschließenden Staffelübungen
und nicht zuletzt beim Torschusstraining mit den Trainern
der Fußballschule, dass ihnen der Vormittag riesigen Spaß
macht. Richtig spannend wurde es dann beim abschlie-
ßenden kleinen Turnier. B I L D :  P U TS C H BAC H  

Königsfeld – Leise rieseln ein paar ver-
einzelte Schneeflocken auf den festlich
geschmückten Innenhof des Chris-
toph-Blumhardt-Hauses, dem Senio-
renheim in Königsfeld. In der Mitte
steht ein großer lichtergeschmückter
Tannenbaum, daneben wartet ein gro-
ßer Schneehaufen mit eingesteckten
Fackeln auf die nahende Dunkelheit.
Außen schmiegen sich dicht an dicht
kleine und große Weihnachtspavillons
mit allerlei Köstlichem und Dekorati-
vem. Das Seniorenheim hat zum ersten
Nikolausmarkt eingeladen.

Zahlreiche Gäste, Freunde und Be-
wohner des Hauses bevölkern den In-
nenhof. Manche probieren die zahlrei-
chen Kuchen oder schlürfen Punsch
und Glühwein. Hier und da wird gesel-
lig zusammengestanden und ein
Schwätzchen gehalten. Heimleiter Jür-
gen Lieberum: „Es war uns ein wichti-
ges Anliegen, die weihnachtliche Atmo-
sphäre des Ortes in unser Senioren-
heim zu bringen.“ 

Geplant und organisiert haben den
Markt die Pflegedienstleiterin Helga
Wilde, Hauswirtschaftsleiterin Carmen
Haller und Hildegard Vollprecht. Haus-
meister Bernhard Rapp hat mit seinem
Stellvertreter fast drei Tage den bunten
Markt aufgebaut. Für besondere Atmo-

sphäre sorgen auch zwei achte Klassen
der Zinzendorfschule. Unter der Lei-
tung von Annerose Klingner-Huss und
Mechthild Fischer wurden Gedichte,
Lieder und Geschichten von den Gym-
nasiasten präsentiert. Schüler mit
Blechblasinstrumenten spielten Weih-
nachtslieder.

Besondere Blicke ziehen auch die vie-
len großen und farbenfrohen Gemälde
an den Innenseiten der Marktstände
auf sich. Die Lehrerinnen der Zinzen-
dorfschulen, Katja Sommer und Karen
Hummel, haben in einem fächerüber-
greifenden Projekt die stimmungsvol-
len Bilder mit den Sechstklässlern der
Werkrealschule angefertigt.

Marktbummel macht Laune
➤ Erster Nikolausmarkt im

Seniorenheim kommt an
➤ Tolle Atmosphäre 

mit Lichtern und Musik
V O N  K I R S T E N  S T R Ö T G E N
................................................

Auf dem ersten Nikolausmarkt des Christoph-Blumhardt-Hauses in Königsfeld wird mit viel
guter Laune gekauft und gefeiert. B I L D :  ST R Ö TGE N

Das Christoph-Blumhardt-Haus wurde
am 10. Juli 1957 als Altenheim von der
evangelischen Brüdergemeine in
Betrieb genommen. Der älteste Teil des
Heimes wurde jedoch bereits 1868/69
gebaut. Ursprünglich als Brauerei der
Brüdergemeine gedacht, erlebte das
Gebäude eine abwechslungsreiche
Geschichte. Es wurde als Erholungs-
heim (Pilgerruh), Schulheim (Tannen-
haus), Lazarett und Hemdenfabrik
genutzt. (kst)

Das Altenheim 

Mönchweiler (put) Die Mitglieder des
Schwarzwaldvereins treffen sich am
Sonntag, 9. Dezember, zum Advents-
kaffee mit kleiner Wanderung. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Vereinsheim.
Von dort führt eine rund zweistündige
Wanderung in die nähere Umgebung.
Die Wanderstrecke wird vom Wetter ab-
hängig gemacht. Anschließend warten
im Vereinsheim Kaffee und Kuchen. Or-
ganisiert wird der Nachmittag von Elke
Bösinger und Sieglinde Kurz. 

Adventskaffee
im Vereinsheim

Mönchweiler (put) Die Gemeindever-
waltung sucht zusammen mit der Ge-
nerationenbrücke hilfsbereite Men-
schen, die in der Nachbarschaftshilfe
älteren Mitbürgern helfen, ihren Win-
terdienst zu erfüllen. Ansprechpartner
sind der Sprecher der Generationen-
brücke, Armin Frank, unter Telefon
07721/409865 oder die Gemeindever-
waltung unter Telefon 07721/9480-0.

Helfer für den
Winterdienst 

Mönchweiler (put) Der Gemeinderat
Mönchweiler tagt am 13. Dezember. Auf
der Tagesordnung stehen insbesondere
der Forstbetriebsplan und der Be-
schluss des Haushaltsplanes für das
kommende Jahr. Zudem hat das Gremi-
um über Baugenehmigungsanträge zu
entscheiden. Beginn der Sitzung ist um
18.30 Uhr im Bürgersaal des Rathauses. 

Rat beschließt
über Haushalt

Königsfeld – Gleich zwei Unfälle sind
am Dienstag in Königsfeld passiert. Ge-
gen 8 Uhr war die schneeglatte Fahr-
bahn auf der Landstraße 177 in Königs-
feld Ursache für einen Unfall mit einem
Sachschaden in Höhe von 3000 Euro.
Eine 32-jährige Frau war mit ihrem
Fahrzeug von Königsfeld in Richtung
Hardt unterwegs, als sie laut Polizei in-
folge nicht angepasster Geschwindig-
keit die Kontrolle über ihr Fahrzeug ver-
lor und in den Straßengraben schleu-
derte. Um 14.35 Uhr kam es auf der
Kreisstraße K 5724 bei Buchenberg zu
einem Unfall im Begegnungsverkehr.
Der Unfallverursacher war von Brogen
in Richtung Hardt unterwegs und hatte
laut Polizei in einer Linkskurve seine
Fahrbahn verlassen. Dadurch habe er
mit seinem Fahrzeug den Außenspiegel
eines entgegenkommenden Fiat Duca-
to gestreift. Der Verursacher setzt seine
Fahrt fort, ohne sich um den entstande-
nen Sachschaden in Höhe von 300 Euro
zu kümmern. Zeugen werden gebeten,
sich beim Polizeirevier St. Georgen un-
ter 07724/949500 zu melden. 

Frau schleudert 
in den Graben 

Südkurier, 6. Dezember 2012


